
Eisele
rücktauf

Spitzenduo verteidigt
die Führung

Das Spitzenduo führt weiter die Wertung an. Dabei heimsten Ce-
lina Ankewitz und Rüdiger Linke rund 10 Punkte weniger als

vergangene Woche ein. Den größten Satz nach vorn machte Gerald
Eisele. Er rückte von Rang 16 auf den dritten Platz vor.

BTGbejubeltdieWestfalenmeisterschaft

Ihre Punkte unter www.nw-news.de

VON IVO KRAFT

¥ Bielefeld. Ziemlich genau
vor einem Jahr gab es einen Auf-
schrei bei den Ballwerfern. An-
gesichts des eklatanten Schieds-
richtermangels drohten Spiel-
ausfälle en masse. Letztlich
wurde die Serie unter großem
Einsatz der Unparteiischen
über die Bühne gebracht. Ob-
wohl es nun schon seit länge-
rem keine Meldungen mehr
über fehlende Unparteiische ge-
geben hat, bleibt die Lage wei-
terhin angespannt.

„Wir haben nach wie vor eine
Unterdeckung, die nur durch
Doppelansetzungen aufgefan-
gen werden kann“, sagt der Be-
zirksvorsitzende Friedhelm Krie-
temeyer. Allein in Bielefeld-Her-
ford etwa fehlen elf Gespanne,
so dass Krietemeyer davon aus-
geht, „dass uns die Schiedsrich-
ter-Problematik in den nächs-
ten drei bis vier Jahren begleiten
wird“. Aktuell sind bis in den De-
zember Spiele besetzt, danach
kannes wieder zu Ausfällen kom-
men. Im Bezirk sind einige Maß-
nahmen angelaufen,um drohen-
den Spielausfällen entgegenzu-
wirken. Die Anzahl an Lehr-
gangsangebote ist erhöht wor-
den (was jedoch nicht immer
auf die gewünschte Resonanz
trifft), eine weitere Aktion wirbt

für ein faireres Verhalten gegen-
über Schiedsrichtern. In einem
Pilotprojekt können Vereine
konstruktive Schiri-Kritik
schriftlich und anonym äußern.
Diese wird am Ende der Saison
ausgewertet. „Insgesamt brau-
chen wir mehr Kommunikation
zwischen allen Beteiligten. Es
muss ein verstärktes Miteinan-
dergeben“, stellt der Schiedsrich-
ter-Lehrwart des Bezirks, Frank
Schrader, völlig korrekt fest.

Ein Projekt, das zu dieser Ar-
gumentation passt, ist im Hand-
ballkreisBielefeld-Herford ange-
laufen. „Eigentlich ist die Sache
vor vier Jahren als Lückenfüller

während des Handball-Camps
entstanden“, berichtet Initiator
Olaf Grintz. Damals hatte er den
jugendlichen Camp-Teilneh-
mern spontan eine Schiedsrich-
ter-Fortbildung angeboten, die
anschließend auch in einigen
Vereinen angeboten wurde. Ba-
sierend auf den durchweg positi-
ven Erfahrungen und unter-
stützt von der Sparkassen-Stif-
tung, hat der Handballkreis jetzt
das so genannte „EDis-Projekt“
angeschoben. Hierzu reist
Grintz mit Vertretern des
Schiedsrichter-Lehrstabszu inte-
ressierten Vereinen und bildet
an einem Tag jugendliche

Schiedsrichter aus, die im E-
oder D-Jugend-Bereich als Refe-
rees eingesetzt werden können.

Nach einer theoretischen Ein-
weisung erhalten die Teilneh-
mer unmittelbar die Gelegen-
heit, die neue Ausrüstung bei
Kinderspielen zu testen. An-
schließend bekommen die
Jung-Schiedsrichter eine Rück-
meldung. Die während des EDi-
Lehrgangs geleisteten Stunden
können zudem für einen mögli-
chen Schiedsrichter-Lehrgang
angerechnet werden. „Bisher ha-
ben wir 95 Jugendliche ge-
schult“, berichtet Olaf Grintz,
der am vorvergangenen Wo-

chenende bei der JSG Bielefeld-
Süd Station machte. Wichtig sei,
dass die „EDis“ nicht unbedingt
zu Schiedsrichtern werden müs-
sen. Sie sollen erste Erfahrungen
im Kinderbereich sammeln.
Grintz: „In der Hoffnung, dass
sie dann wissen, was als kom-
plett ausgebildeter Schiedsrich-
ter auf sie zukommen kann, und
sie nicht nach drei Spielen die
Pfeife wieder in die Ecke schmei-
ßen.“ Schließlich sei es noch zu
oft so, „dass gerade die unerfah-
renen Jung-Schiedsrichter keine
Lobby haben. Sie werden ein-
fach ins kalte Wasser geworfen
und sollen pfeifen wie die Welt-
meister“, berichtet Schrader.

Das EDi-Projekt hat bereits
über die Bielefelder Stadtgren-
zen hinaus Beachtung gefun-
den. Via Facebook habe er be-
reits Anfragen aus der Region
vom Bodensee erhalten, berich-
tet Grintz. In den Nachbarkrei-
sen ist die Resonanz hingegen
noch gering. Dabei sollten die
positiven Erfahrungen übertrag-
bar sein. Es bleibt also auf allen
Ebenen weiterhin etwas zu tun,
um das Fernziel von Friedhelm
Krietemeyer zu erreichen. Da
der Bezirk Nord ja auch Unpar-
teiische in die höheren Ver-
bandsregionen abtreten müsse,
„hätte ich gerne 195 Gespanne“,
so der Bezirkvorsitzende. Der-
zeit gibt es 144.

¥ Bielefeld. Die C-Knaben der BTG krönten eine
tolle Hockey-Feldsaison mit dem Gewinn der
Westfalenmeisterschaft. Nach einem 2:0-Erfolg
über Eintr. Dortmund folgte ein 1:1 gegen Rheine.
Im letzten Spiel machten die Bielefelder mit ei-
nem 5:0 über TuS Iserlohn die Westfalenmeister-

schaft klar. Unser Bild zeigt die erfolgreiche Mann-
schaft mit: Janek Bauer, Johannes Petersen, Till
Knauf, Georg Kaßmann, Rio Babilon (o. v. l.), An-
ton Specht, Leonard Mons, Bjarne Rauer, Jakob
Kullmann, Jonathan Lawrenz, Claas Wellen (m.
v. l.) und Jonathan Löwe (vorne). FOTO: NW

SuS-JuniorensteigenaufTuRafeiertdenAufstieg

Inquietsch-orange: Eddy Heiderstädt (l.) und Olaf Grintz (r.) schulten Simon Vormbrock, Florian Kranz-
mann, Lasse Abendroth, Kai Schiemann, Henri Hilker und Jari Michaelis, die neuen EDi-Schiedsrichter
der JSG Bielefeld-Süd. FOTO: KRAFT

Platz Platz
ges. Name Ort Punkte

1 4 Celina Ankewitz Bielefeld 670 (+75)
2 9 Rüdiger Linke Bielefeld 662 (+74)
3 19 Gerald Eisele Werther 654 (+79)
4 21 Ingolf Jacob Steinhagen 652 (+74)
4 21 Karin Kleinschmidt Bielefeld 652 (+74)
4 21 Christoph Klewe Bielefeld 652 (+69)
4 21 Norbert Koschinski Steinhagen 652 (+67)
4 21 Frank Schierbaum Bielefeld 652 (+74)
9 34 Jonas Nettelstroth Bielefeld 650 (+76)
10 36 Finn Bail Bielefeld 649 (+75)
11 39 Timo Schäfer-Nolte Bielefeld 648 (+70)
12 40 Dominik Meyer Bielefeld 647 (+65)
13 48 Ingo Ellerbrock Bielefeld 645 (+67)
14 54 Köksal Usta Bielefeld 644 (+63)
15 66 Marcus Plöger Bielefeld 642 (+79)
16 85 Dirk Adolph Bielefeld 638 (+60)
17 91 Thomas Wendorf Bielefeld 637 (+77)
18 108 Harald Berkemeier Bielefeld 635 (+69)
19 119 Björn Kelle Bielefeld 633 (+55)
19 119 Günter Kleine Bielefeld 633 (+69)

Ohnesiegehtesnicht:Gute Schiedsrichter-Gespanne, wie hier beim Handball-Kreispokal RolandundBurkhardFeige,kannmannichtgenughaben. FOTO: CHRISTIAN WEISCHE

¥ Bielefeld. Nächster Trainer-
wechsel in der Bezirksliga: Nach-
dem Oktay Duran bei SuK Can-
lar Engin Acar abgelöst hatte,
trennte sich jetzt der FC Türk
Sport von Chef-Coach Kenan
Gökdemir.

„Wir sind im Guten auseinan-
der gegangen“, sagte Obmann
Ali Eser über die Gespräche mit

Gökdemir. Die Verantwortli-
chen des FC Türk Sport sahen
sich nach der jüngsten Niederla-
genserie zu diesem Schritt veran-
lasst. Der frühere Landesligist
wird ab sofort von einem alten
Bekannten trainiert. Beysafa
Uludasdemir soll die Mann-
schaft vor dem Abstieg in die
Kreisliga A bewahren.

EsfehlenweiterSchiedsrichter
HANDBALL-UMSCHAU: Spielausfälle möglich / EDi-Projekt könnte helfen

¥ Bielefeld. Ein spannendes
Derby entwickelte sich zwischen
dem SKG Bi I und dem BSKC II
in der Regionalliga. Der SKG ge-
wann mit 2:1, 40:38 EW und
4.566:4.451 Holz für sich.

Rainer Dahnert mit 794/10
und Michael Thomas mit 745/4
konnten gegen die Ersatzman-
nen vom BSKC Daniel Meyer
701/2 und Harald Salewsky mit
669/1 Holz/EW einen 54-Holz-
Rückstand umkehren. Für SKG

hatten davor Christian Mosch
798/11, Stefan Gröppel 749/5,
Ingo Huszar 751/7 und Eric Tho-
mas 729/3 geholt. Der BSKC
hatte durch Jörg Meyer 750/6,
Günter Mirus 753/8, Karsten
Huhn 779/9 und Matthias Bart-
ling mit dem Tagessieg von
799/12 Holz/EW den Zusatz-
punkt sichergestellt.

Die SKG-Damen II unterla-
gen Nieheim I mit 0:3, 13:23 EW
und 2.678:2.782 Holz.

¥ Bielefeld (Maat). Heute
Abend finden drei Fußballspiele
in drei unterschiedlichen Wett-
bewerben mit Bielefelder Beteili-
gung statt. In der Kreisliga A tref-
fen sich der VfL Ummeln und
SCPeckeloh II zueinem Meister-
schaftsspiel (Anstoß: 19.30
Uhr), in der zweiten Runde des
Kreispokals spielen der TuS Hil-
legossen und Spvg. Versmold
(Anstoß: 19.30 Uhr) und in der
Bezirksliga kämpft der TuS Jöl-
lenbeck bei TuS Tengern II um
Punkte (Anstoß: 20 Uhr).

Jöllenbeck möchte seinen gu-

ten Saisonstart (Platz 6) in Ten-
gern (16./9) fortsetzen. Aller-
dings hat TuS-Trainer Tobias
Demmer das Problem, dass „wir
dort wieder auf Naturrasen spie-
len. Da haben wir bisher nur ein
Tor erzielt.“. In einer vorgezoge-
nen Begegnung trennten sich im
Kreispokal-Achtelfinale der VfL
Schildescheund der SV Ubbedis-
sen 6:3 (3:0). Die Tore schos-
sen:1:0 Schürmann, 2:0 Stück-
emann, 3:0 Schürmann, 3:1
Lecca, 4:1 Eigentor Müller, 4:2
Barthelmeus, 5:2 Stückemann,
5:3 Lange, 6:3 Pankoke.

¥ Bielefeld. Verlustpunktfrei wurden die U-15-Junioren des SuS
Bielefeld Tennis-Kreismeister. Die von Roman Loleit trainierten
Schützlinge glänzten mit einer Matchbilanz von 21:3 und gewan-
nen das Spiel um den Aufstieg in die Bezirksklasse mit 6:0 gegen RW
Lage. Unser Foto zeigt: Gero Schmidt, Felix Sonnenberg, Leonard
Verheyen (o. v. l.), Nicholas Weisner, Lasse Scharpmann (u. v. l.).

¥ Bielefeld. TuRas Tennisherren 50+ feierten nach spannenden
Spielen gegen Minden, Kirchlengern, Lippstadt, Rheda und West-
heim den Aufstieg in die Bezirksliga. Unser Bild zeigt die erfolgrei-
che Mannschaft mit Ralf Siekmann, Jörg Kosanowski, Wolfgang
Hartwig, Dirk Vogelsang, Thomas Balke (o. v. l.), Werner Schur,
Raimund Schulz, Paul Cyra, und Andreas Wessel (u. v. l.). FOTO: NW

Uludasdemirübernimmt
FUSSBALL: Türk Sport trennt sich von Gökdemir

KnapperSieg imDerby
SPORTKEGELN: SKG schlägt BSKC II

Torfestival in Schildesche
FUSSBALL: 6:3-Erfolg im Pokal gegen Ubbedissen

Lokalsport
  N R .  2 3 5 ,  D O N N E R S T A G ,  1 0 .  O K T O B E R  2 0 1 3 S B I 1


